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V

Vorwort

Die Entwicklungen des internationalen und insbesondere des europäischen Gesellschafts-
rechts sind rasant und haben einen immer größeren Einfluss nicht nur auf offensichtlich
transnationale gesellschaftsrechtliche Vorhaben, sondern wirken auch in das nationale
Gesellschaftsrecht hinein. Vor dem Hintergrund des soeben wieder bestätigten Willens
der Europäischen Kommission, das europäische Gesellschaftsrecht anzugleichen, ist das
Wissen um das Einwirken des internationalen und europäischen Gesellschaftsrechts auf
das nationale Recht, die Kenntnis der Anknüpfungspunkte für die verschiedenen Rechts-
ordnungen, das Wissen um europäisches Recht, europäische Verordnungen und Richt-
linien unerlässlich.

Das vorliegende Studienbuch zeigt auf, welche Fragen des internationalen Gesellschafts-
rechts auf welchen Wegen zu beantworten sind, es zeichnet Entwicklungen nach, soweit
sie zum Verständnis des heutigen Rechts und der heutigen Rechtsanwendung notwendig
sind und ist für Studierende und Praktiker als übersichtliche Darstellung eines großen
Teils der Probleme gedacht, die dort auftreten, wo nationales Gesellschaftsrecht verschie-
dener Nationen aufeinander trifft oder aber nationales Recht auf europäisches oder ander-
weitiges internationales Recht trifft.

Die Bearbeitung reicht von der Frage, nach welchen Kriterien zu beurteilen ist, ob eine
Gesellschaft existiert und ob sie von einer anderen Rechtsordnung anerkannt wird, bis
hin zur Frage, auf welche Weise sich ein Unternehmen über die Grenzen hinaus bewegen
oder auch liquidiert werden kann. Dem vorliegenden Werk liegen die Erfahrungen des
Verfassers im Bereich transnationaler gesellschaftsrechtlicher Vorgänge als Notar ebenso
zugrunde wie die Umsetzung dieser Kenntnisse im Rahmen einer Vorlesung an der
Frankfurt School of Finance & Management.

Der Verfasser freut sich auf Kritik und Anregungen und dankt Frau Khrystyna Wagner
für die Unterstützung bei der Bearbeitung.

Dresden, im Oktober 2018 PROF. DR. HERIBERT HECKSCHEN
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